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BMW Motorrad BoxerCup 2003                                                                    Hochkarätiges internationales Fahrerfeld - erstmals auch eine weibliche Teilnehmerin  
     
München. Niemals zuvor war das Starterfeld internationaler und hochkarätiger besetzt:      21 Teams mit 33 Teilnehmern aus 11 Nationen starten in diesem Jahr an dem zum fünften Mal durchgeführten BMW Motorrad BoxerCup. Mit im Fahrerfeld befindet sich erstmals auch eine Frau: Die Italienerin Rosana Scoleri aus Bologna startet für das italienische Dream Car Team. Die 25jährige ist im Straßenrennen noch relativ unbekannt. In der Vergangenheit hat sie bereits an Endurance-Rennen teilgenommen und gute Ergebnisse erzielt.

Randy Mamola, viermaliger Vizeweltmeister in der 500 cm3 –Klasse, ist wieder der offizielle Botschafter des BoxerCups. Das Teilnehmerfeld wird vom Zweit- und Drittplatzierten des Vorjahres, dem Österreicher Thomas Hinterreiter und dem Schweizer Andy Hofmann angeführt. Im BMW Motorrad BoxerCup 2002 gab es bei acht Rennen sieben unterschiedliche Sieger. Gewonnen haben einzelne Rennen der Spanier Fernando Cristóbal, der Brite Richard Cooper, der Schweizer Andy Hofmann, der Österreicher Thomas Hinterreiter, der Italiener Roberto Panichi sowie der deutsche Markus Barth. Diese sechs sind wieder mit dabei und werden auch in 2003 keinen Meter verschenken. Auch der ehemalige Grand-Prix Sieger aus Deutschland, Peter Öttl wird nach einer Saisonpause den Rennverlauf massiv beeinflussen und nimmt für das bayerische Karl Maier Witec Team teil. (Karl Maier: vierfacher Sandbahn-Motorrad Weltmeister.) Auch BMW Motorrad Entwicklungsingenieur Norbert Rebholz ist wieder hochmotiviert mit dem deutschen BoxerTeam dabei. Jüngster Teilnehmer ist mit 16 Jahren Barry Burrell aus Grossbritannien.
Für den Amerikaner Brian Parriott, der in 2002 u.a. einen sechsten Platz beim AMA Superbike Championship belegte, hat der erste Lauf in Daytona Beach, USA, im Rahmen der Bikeweek bei den „200 Miles of Daytona“ am 9. März 2003 eine ganz besondere Bedeutung. Er hält die Flagge für das amerikanische BMW Motorrad Team USA hoch und demonstriert dieses mit einer entsprechenden Lackierung der Rennmaschine R 1100 S. Brian Parriott wird die komplette Rennsaison bestreiten und um den Gesamtsieg kämpfen.

Der Sieger der beiden letzten Jahre des BMW Motorrad BoxerCups, der Belgier Stéphane Mertens ist dieses Jahr nicht mit am Start. 

Das Fahrerfeld :

Brian Parriott 
BMW Motorrad Team USA

USA

Richard Cooper 
BMW Motorrad Team Great Britain
Grossbritannien

Barry Burrell
BMW Motorrad Team Great Britain
Grossbritannien
Matt Layt
BMW Motorrad Team Great Britain
Grossbritannien
François Ciciliani 
Team Reseau France

Frankreich

Guillaume Dietrich

Team Reseau France

Frankreich
Laurry Fremy

Team Reseau France

Frankreich
Roberto Panichi 
Dream Car Team 

Italien

Rosana Scoleri 
Dream Car Team 

Italien

Alessandro Tomassoni
Dream Car Team 

Italien

Gabriele Perri 
Superwheels

Italien
Josep Maria Busquets 

Auto Sport Busquets 

Spanien

Fernando Cristóbal 

Auto Sport Busquets 

Spanien

Augustí Busquets

Auto Sport Busquets 

Spanien

Alex Busquets

Auto Sport Busquets 

Spanien

Javier Valera 

Team ADT Sport

Spanien

Jorge Díaz 

Team ADT Sport

Spanien

Jeroen Oudeman 
BMW Motorrad Team Nederland
Niederlande

Lex van Dijk 
BMW Motorrad Team Nederland
Niederlande

Robert van der Molen
BMW Motorrad Team Nederland
Niederlande

Dirk Buylinckx
BMW Motorrad Belgium / Bavarian Motorsport
Belgien

Eric Lejeune 
BMW Motorrad Belgium/Lejeune Motorsport
Belgien

Sébastien Legrelle 
BMW Motorrad Belgium /Herpigny Motor
Belgien 

Steven Casaer 
BMW Motorrad Belgium /Lievens Mechanics
Belgien 

Koen Vleugels 
BMW Motorrad Belgium/RAF'S Motorshop
Belgien

Andy Hofmann
Motorrad Senger Racing Team 
Deutschland

Markus Barth 
BMW Group Niederlassungen Racing Team
Deutschland

Norbert Rebholz 
Das Boxer Team

Deutschland

Klaus Nies 
Bernhardt + Röhrich

Deutschland

Michael Galinski 
Hakvoort-Klipfel Racing

Deutschland

Peter Öttl 
Karl Maier Team Witec

Deutschland

Thomas Hinterreiter 
BMW Motorrad Austria-Hinterreiter
Österreich

Attila Szabó 
Team Wallis Motor Hungary 

Ungarn
Die Termine

1. Rennen: Daytona, 9. März, (USA, Daytona, 200 Miles of Daytona)

2. Rennen: Oulton Park, 5. Mai, (GB, Britische Superbike Meisterschaft) 

3. Rennen: Le Mans, 17. Mai, (F, MotoGP Frankreich)

4. Rennen: Mugello, 7. Juni, (I, MotoGP Italien)

5. Rennen: Barcelona, 14. Juni, (E, MotoGP Catalunya)

6. Rennen: Assen, 28. Juni, (NL, Dutch TT, MotoGP Niederlande)

7. Rennen  Spa Francorchamps, 5. Juli, (B, Master of Endurance)

8. Rennen: Sachsenring, 26. Juli, (D, MotoGP Deutschland)

9. Rennen: Brünn, 17. August, (CZ, MotoGP Tschechien)

Die BMW Motorrad BoxerCup Ergebnisse gibt es auf der BMW Motorrad Homepage unter www.bmw-motorrrad.de/boxercup oder über einen E-Mail oder SMS Newsletter, der unter der genannten Adresse abonniert werden kann.
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